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Die beiden Zeitrechnungen 

 

 
Die heute übliche Zeitrechnung basiert auf Jesus Christus, genauer: auf seiner 
Geburt. Die Jahreszahlen werden als n. Chr. bzw. v. Chr. geschrieben. Schon diese 
zweifache Schreibweise zeigt, dass diese Zeitrechnung nicht einfach zu verstehen 
ist. Die Festlegung des Anfangs unserer Zeitrechnung war mit großen Problemen 
verbunden. Ein Überblick darüber findet sich in WIKIPEDIA unter dem Stichwort 
„Christliche Zeitrechnung“. In der Literatur findet man ganz unterschiedliche 
Jahreszahlen in unserer Zeitskala zur Geburt von Jesus Christus. Diese 
Jahreszahlen reichen von 7 v. Chr. bis 4 v. Chr. oder sogar 1 v. Chr. Diese Angaben 
sind alle in sich ein Paradoxon, wenn man sie buchstäblich versteht, denn sie sagen 
eigentlich: 

Christus ist im Jahr x vor seiner Geburt geboren! 
Diese Paradoxie kommt dadurch zustande, dass die Geburt Christi nicht mit dem 
Anfang unserer Zeitrechnung zusammenfällt. In unserer Zeitrechnung wissen wir 
nicht, wann Christus geboren ist. Deshalb ist es gut, dass es die Zeitrechnung nach 
Adam gibt. Es ist die Zeitskala der Chronologie der Bibel. Sie beginnt mit der 
Erschaffung Adams und ihre Jahreszahlen tragen den Zusatz a. H. (anno hominis). 
Die Zeitrechnung der Bibel ermöglicht es nun, das Geburtsjahr Christi in unserer 
Zeitrechnung festzustellen. Als Synchronisationsereignis dient die Zerstörung 
Jerusalems und seines Tempels durch die Römer. In den Geschichtsbüchern wird 
übereinstimmend das Jahr 70 n. Chr. für dieses wichtige Ereignis angegeben. Nach 
der Chronologie der Bibel [CdB] war dieses Ereignis im Jahr 4303 a. H. Damit gilt die 
Synchronisationsbeziehung: 
 

4303 a. H. = 70 n. Chr. 
 
Danach können wir das Geburtsjahr Christi in unserer Zeitrechnung bestimmen. Er 
ist nach der CdB im Jahr 4230 a. H. geboren. Das war 73 Jahre vor der Zerstörung 
Jerusalems durch die Römer. Wir müssen nun das Jahr in unserer Zeitrechnung 
bestimmen, das 73 Jahre vor dem Jahr 70 n. Chr. lag. Dazu rechnen wir: 
 

70 - 73 = -3 
 
Daraus würde man zunächst schließen, dass es das Jahr 3 v. Chr. sei. Das ist aber 
nicht richtig, denn in unserer Zeitrechnung gibt es kein Jahr 0! Vor dem Jahr 1 n. Chr. 
liegt sofort das Jahr 1 v. Chr. Das ist eine weitere Merkwürdigkeit unserer 
Zeitrechnung. 73 Jahre vor dem Jahr 70 n. Chr. liegt somit das Jahr 
 

4 v. Chr. als Geburtsjahr Christi. 
 
Durch die CdB kann man also das Jahr der Geburt des Erlösers in unserer 
Zeitrechnung ermitteln. 
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Unsere Zeitrechnung ist, wie wir gesehen haben, durch einige Merkwürdigkeiten 
bestimmt. Dennoch hat sie sich durchgesetzt. Wir rechnen schon seit vielen 
Jahrhunderten in dieser Zeitskala. Die Zeitrechnung seit Adam ist eine einfache und 
problemlose Skala. Beide Zeitrechnungen sind durch eine bemerkenswerte Zahl 
verbunden. Wenn man eine Jahreszahl Y n. Chr. in a. H. umrechnen will, muss man 
 

4233 
 
addieren. Beispiele: 
70  n. Chr. = (70   + 4233) a. H. = 4303 a. H. 
2016  n. Chr. = (2016  + 4233) a. H. = 6249 a. H. 
 
Entsprechend muss man bei der Umrechnung von a. H. in n. Chr. 4233 subtrahieren. 
Die Zahl 4233 verbindet die beiden Zahlen 42 und 33. Man kann sich diese beiden 
Zahlen leicht merken: 42 Jahrhunderte mussten vergehen, dann kam der Sohn 
Gottes als Mensch auf die Erde. Danach lebte er 33 Jahre und starb am Kreuz zur 
Errettung verlorener Menschen. 
 
Wegen der fehlenden Zahl 0 in unserer Zeitrechnung gilt bei der Umrechnung von 
Jahreszahlen aus der Zeit des Alten Testamentes eine um 1 geänderte Zahl. Wenn 
man eine Jahreszahl Y v. Chr. in a. H. umrechnen will, muss man die Zahl 
 

4234 
 
verwenden. Beispiele: 
4  v. Chr.= (4234 - 4)   a. H. = 4230 a. H. (Geburtsjahr Christi) 
587 v. Chr.= (4234 - 587) a. H. = 3647 a. H  (1. Zerstörung Jerusalems) 
 
Die Zeitrechnung v. Chr. gehört zu den Ereignissen, die im Alten Testament 
beschrieben sind. Darin galt die jüdische Zählweise. Ein angefangenes Jahr wurde 
als volles Jahr gezählt. Nach dieser Zählweise lebte Christus 34 Jahre auf der Erde.  
 
Gott hat im Zusammenhang mit den Zeitrechnungen folgende 2-er-Beziehungen 
eingerichtet: 
 
Die Bibel besteht aus 2 Testamenten. Ihre Anfänge sind durch 2 Menschen 
bestimmt: Adam („Mensch“) und Jesus Christus. Die Bibel nennt Adam den 1. 
Menschen und Christus den 2. Menschen {1. Korinther 15.47}. Jeder dieser beiden 
Menschen ist Basis einer Zeitrechnung. Die 2 Zeitrechnungen sind durch 2 Zahlen 
verbunden: Die Zahl der Jahrhunderte von Adam bis Christus und sein Lebensalter 
auf der Erde.
 
 
 
 
Literatur auf der unten angegebenen Homepage: 
 
[CdB] Das Buch „Chronologie der Bibel“ (edition baruch, 2016) und der Text 

„Reflexionen über das Buch Chronologie der Bibel“ 
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